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Zum Queller 
Sommer 2024 er-
reichten uns viele 
schöne Fotos von 
selten geworde-
nen Insekten, da-
runter Schmetter-
linge und andere 
interessante We-
sen. Vielen Dank 
an alle Beteiligten.
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Zum Titelbild

Anke Klein
Immobilienmaklerin (IHK) 

Remax - weltweit Nr. 1

Mobil:   0173 29 09 019
E-Mail:  anke.klein@remax.de

1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon  +49.711.7861-2566
Telefax  +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-,  
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach  
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität: 

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B.  
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts- 
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV,  
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de

Hosenbiene (Foto: D. Kunzendorf)
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Rückblick: Vierter Queller Sommer am 29. und 30. Juni

Ein insgesamt zufriedenes 
Resümee zog der Vorstand 

der Queller Gemeinschaft zum Queller 
Sommer 2024. Auch wenn der Regen ei-
nigen Standbesitzern, aber auch Verei-
nen und Tanzgruppen (am Sonntag) einen 
Strich durch die Rechnung machte, wird 
der Queller Sommer mit seinem fulminan-
ten Wetter am Samstag den meisten Quel-
ler Bürgern als erfolgreiches und fröhliches 
Fest in Erinnerung bleiben.

Auch Carsten Koep, 2. Vorsitzender der 
Queller Gemeinschaft, zeigte sich mit dem 
Verlauf der zwei Veranstaltungstage mehr 
als zufrieden. „Wir hatten viele Besucher 
am Samstag. Und am Sonntag waren 
mehr da als erwartet. Wir haben auf jeden 
Fall dem Regen getrotzt und konnten so, 
bis auf zwei Tanzshows, alle Programm-
punkte stattfinden lassen. Naja, und die, 
die ausfielen, werden einfach nächstes 
Jahr nachgeholt.“
Das Fest begann beschwingt mit Auffüh-
rungen gleich mehrerer Musik- und Tanz-

gruppen. Musikalische Leckerbissen ser-
vierten die „Spielvereinigung Waldquelle“, 
das „Pan Groove Steel Orchestra“ und 
die Cover-Band „X-Act“, die in den frühen 
Abendstunden kraftvolle Rocksongs mit 
Spaßfaktor präsentierte. Trotz Länderspiel 
war zu diesem Zeitpunkt die Besucherquo-
te immer noch sehr hoch, was Veranstalter 
wie Gäste des Festes erfreute.
Ganz besonders viel Freude brachte das 
„Pan Groove Steel Orchestra“ unters Volk, 
denn die karibi-
schen Ölfässer, 
auf denen die 
Hobby-Künstler 
spielten, brach-
ten zur abendli-
chen Hitze wah-
res Jamaica- 
Flair in die wirk-
lich gut gefüllten 
Sitzreihen.

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Mehrere hundert Besucher säumten die Straßen 
auf dem Queller Sommer. Nur am Sonntagmor-
gen war es wegen des Regens zeitweise ruhiger.

Die Musikinstrumente 
bestanden aus recycelten 
Ölfässern.

Jede Menge los war vor der Hauptbühne auf der 
Carl-Severing-Straße.
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Stände von TuS 
Quelle, Tennisge-
meinschaft Blau-
Weiß Quelle e. V. 
sowie Förderver-
ein der Queller 
Grundschule e. V. 
bei. Nicht uner-
wähnt bleiben soll 
die immer belieb-
te Kinder-Bimmel-
bahn, die bei je-
dem Queller Som-
mer Kinderherzen 
höher schlagen 
lässt.
Dort an der Kir-
che präsentierten 
eine thrakische 
Tanzgruppe und die „Renegade Linedan-
cers“ wunderschöne Tanzeinlagen, die 

Neben den künst-
lerischen Darbie-
tungen lockten 
natürlich wieder 
Bier- und Essens-
stände viele Er-
wachsene auf die 
Meile. Aber auch 
die vielen Familien 
mit ihren Kindern 
standen oft im 
Mittelpunkt des 
Geschehens. Auf dem Areal neben der 

Kirche gab es – wie schon beim vorigen 
Queller Sommer – die Ponywiese mit Alrun 
Beier, wo viele Steppkes die Nähe zu den 
kleinen Pferden suchten. Hier spürte man 
den familienfreundlichen Spirit von Quelle, 
um den so mancher Stadtteil uns beneidet. 
Zur tollen Atmosphäre trugen das Pro-
gramm von Zauberer Florian, aber auch die 

Elisa, Katalin und Paulina hatten sichtlich Spaß 
auf dem Queller Sommer.

Auch Pizza wurde reichlich unters hungrige Volk 
gebracht.

Die evangelische Kir-
chengemeinde in Quelle 
präsentierte sich mit ei-
nem schönen Stand und 
schenckte viel Sekt mit 
Früchten aus.

Die Tischtennis-Ball-Maschine am Stand des 
TuS Quelle zog ein eher jüngeres Publikum an.

Die Bimmelbahn war für 
Eltern mit Kleinkindern 
wie immer ein echter 
Anziehungspunkt.

Auf dem Rasen neben der Kirche stand der Um-
gang mit Ponys auf dem Programm. Viele Kinder 
mit ihren Eltern ließen es sich nicht nehmen, die 
geduldigen Tiere einmal zu besuchen.
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zahlreiche Besucher an den Stand lockte. 
Aber auch der Verein „Niemöllers Mühle“ 
hatte viele Interessierte an seinem kleinen, 
aber feinen Stand.
Ein echtes Highlight am Sonntag war die 
Vorführung der Rettungskräfte, die qua 
Übung einen eingeklemmten Fuß aus einer 
misslichen Situation befreite. 
Nach starkem Regen am Sonntagvormit-
tag lief es wieder recht rund mit der Mu-
sikband „Kater Kati“, die zahlreichen Fami-
lien trotz nun kühlerer Witterung einheizen 
konnte. 
Nicht zuletzt auch der Feuerwehr-Musik-
zug der Feuerwehr Bielefeld sorgte dafür, 
dass trotz Regens der Sonntag eine ver-
söhnliche Wendung zum Guten nahm. 
Last but not least krönte die Band „Next 
One“ das Queller Fest und markierte mit 
ihren Songs einen würdevollen Abschluss 
der insgesamt rundum gelungenen 
Veranstaltung.

(Martin Steffan)

die Zuschauer zum Mitswingen und -wip-
pen animierten. Andere Tanzvorführungen 
mussten dagegen am Sonntag wegen des 

Regens abgesagt werden, was die allge-
meine gute Stimmung aber keineswegs 
trübte.
Während die Kinder auf der Wiese an der 
Kirche tobten, informierten mehrere Insti-
tutionen an kleinen Ständen auf der Fest-
meile – beispielsweise die evangelische 
Kirche, die mit einem Prosecco-Angebot, 
garniert mit Erdbeeren, aufwartete und 

Rettet den Otto-Tonsgöke- 
Weg. Dieses Anliegen unter-
stützt die Queller Gemeinschaft 
nur zu gern.

(Fotos: QG/M. Steffan)

Unermüdlich im Einsatz für eine 
funktionierende Technik: Tors-
ten Arning, Technischer Leiter 
der  Queller Gemeinschaft

„Die Renegade Linedancers“ sorgten für einen 
tänzerischen Höhepunkt auf dem Fest.

Bernd Rehmet (2.von rechts), 
1. Vorsitzender der Queller 
Gemeinschaft, und Elke Meyer, 
Kassenwartin (rechts), im Ge-
spräch mit Standbesuchern

Die Gewinner vom Queller Sommer beim HGV

Quelle-Quiz
Eis-Gutschein für San Remo*

1. Preis, 30 €: Udo Hagen 
2. Preis, 20 €: Christian Blauert   |   3. Preis, 10 €: Rike Heitfeld

Nagelbalken
Gutschein über je 25 € für den Campingpark Meyer zu Bentrup*

Kinder: Oskar Schämann   |   Kinder/Jugendliche: Linus Klages
Erwachsene: Jesse Oppenhäuser

* Die Gewinne sind abzuholen im Schuhhaus Hellweg, Carl-Severing-Str. 97
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Rückblick: Kuchen für Europa

Am 9. Juni 2024 war für uns Wahltag. Dies-
mal waren wir aufgerufen, die Sitzvertei-
lung im Europa-Parlament neu mitzube-
stimmen. Das passiert nur alle fünf Jahre 
und wird immer wichtiger, 
denn dort entscheiden in-
zwischen 27 Mitgliedsstaa-
ten über Wohl und Wehe 
von fast 450.000 Millionen 
Menschen. Da sollte man 
sich genau überlegen, wem 
man für die kommende Le-
gislaturperiode seine Stim-
me gibt. Immerhin hat jeder 
Wahlberechtigte nur eine 
einzige, um die die Partei-
en schon Wochen vorher 
geworben hatten. Unschö-
ne Dinge wie abgerissene 
oder verunstaltete Plakate 
haben die Queller eher em-
pört, statt sie in ihrer Wahl zu 
beeinflussen.
Schön, dass die Eltern und Schüler der 
Grundschule an der Carl-Severing-Straße 
wieder daran gedacht haben, uns Quellern 
den Weg zur Wahlurne zu versüßen. Bei 
einem leckeren Stück Kuchen vom reich-
haltigen Büfett mit einer guten Tasse Kaf-

fee und einem freundlichen Lächeln dazu, 
konnte man sich vor oder nach der Wahl 
verwöhnen lassen. Vielen Dank an alle, die 
da mitgeholfen haben. 

Die zwölf Sterne auf der EU-Flagge, die 
diesmal den Kuchenstand schmückte, ste-
hen für die Werte Einheit, Solidarität und 
Harmonie zwischen den Völkern Europas. 
Heute wichtiger denn je!

(bir.)

Kuchenbüfett an der Queller Schule zur Europawahl (Foto: B. 
Reichelt)

Europawahl 2024: Wahlergebnisse für Quelle (Wahlbezirk 17)

	 CDU	 Grüne	 SPD	 AfD	 FDP	 BSW	 Die Linke
Stimmen	 1.312	 1.035	 941	 421	 310	 235	 185
in Prozent	 26,15	 20,63	 18,75	 8,39	 6,18	 4,68	 3,69

Verwässerter Hügelbesuch in Essen

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1
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In froher Erwartung trafen die 
40 Teilnehmer des Ausfluges am 20. Juni 
überpünktlich am Ausflugsziel Villa Hügel 

ein, dem Familienwohnsitz 
und Erinnerungsort der Un-
ternehmer-Familie Krupp in 
Essen. Fürsorglich, wie im-
mer, erkundigte sich Veran-
staltungsorganisator Dieter 
Schulz, bevor die Gruppe 
den Bus verließ, ob die Be-
nutzung der sanitären Ein-
richtungen in der Villa mög-
lich sei. Das sei heute nicht 
möglich, da in den Räumen 
vor zwei Stunden ein Was-
serrohrbruch die Anlagen 
außer Betrieb gesetzt habe, 
musste er zur Kenntnis neh-
men, Besichtigung und Füh-
rung seien davon aber nicht 
betroffen. 
Kaum waren alle Teilnehmer 
dem Bus entstiegen und 
sammelten sich vor dem 
Haus, eilte ein Bediensteter 
aus dem Haupteingang, um 
zu verkünden, dass wegen 
Ausweitung des Wasser-
schadens die Villa und da-
mit auch der gesamte Park 
geschlossen werden müs-
se. Um zu zürnen, hatten 
alle aber viel zu gute Laune, 
und so wanderte die Grup-

Verwässerter Hügelbesuch in Essen

pe – nach Umrundung und Besichtigung 
der Villa von außen – gemächlichen Schrit-
tes durch den Park hinunter zum Balde-
neysee, wo für 13:00 Uhr eine Schifffahrt 
gebucht war.
Schon von Weitem begrüßten Musik und 

Die Villa Hügel in Essen (Foto: www.villahuegel.
de/presse)

Ruderregatta auf dem Baldeneysee
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Auch diesen Sommer wollen 
wir mit unseren Heimatfreun-

den aus Brackwede und Senne feiern. 
Dazu haben wir wieder die idyllische Hof- 
anlage Ramsbrock in Senne ausge-
sucht. Wo sonst kann man 
die warme Jahreszeit so 
gemütlich draußen im Grü-
nen unter Bäumen in Sonne 
und Schatten erleben? Am 
24. August sind Tische und 
Stühle gerichtet, und der 
Grill wird angeheizt. Bei gu-
ten Getränken und Gegrilltem wollen wir 
uns einige Stunden in trauter Runde ver-
gnügen. Also, nichts wie auf nach Senne! 
Treffpunkt ist am 24.08.2024 um 16:00 Uhr 
der Hof Ramsbrock, Ramsweg 2, 33647 
Bielefeld.
Eigene Anreise per Pedes, E-Bike, Fahr-
rad, Moped, Motorrad oder Automobil. 

Parkplätze für alle Fahrzeuge vorhanden, 
Automobile auf der gegenüberliegenden 
Wiese. 
Mitzubringen sind gute Laune und Son-
nenschein. Sollte uns der Himmel nicht 

erhören, findet die Veranstal-
tung bei Regen, Sturm oder 
anderem Unbill auf der gro-
ßen Deele statt. Für das leib-
liche Wohl ist durch die Ver-
eine gesorgt. Eine Spende 
wird dankbar angenommen.
Damit die Organisation ge-

lingt, bitten wir um Anmeldung bis zum 
17.08.2024 an unsere Mail-Adresse: ver-
anstaltungen@heimatverein-quelle.de 
oder Telefon 0521-4175523 (Heimatverein 
Brück/Schulz).
Wir freuen uns darauf, viele Mitglieder bei 
sommerlichen Temperaturen begrüßen zu 
dürfen.				            (QB)

Gemeinsam Heimat erleben

Lautsprecherdurchsagen die Wandern-
den. Genau neben dem Steg des Rund-
fahrtbootes fanden die diesjährigen Jahr-
gangs- und Juniorenmeisterschaft U17/
U23 des Deutschen Ruderverbandes 
statt. Was für eine Gelegenheit, die Zeit bis 
zur Abfahrt der Rundfahrt zu überbrücken. 
Nicht nur, dass bei den Wettkämpfen der 
Regatta, kommentiert von Fachkundi-
gen,  mitgefiebert werden konnte. Nach 
dem vielen Fußball der vergangenen Ta-
ge ein ganz anderes sportliches Erlebnis! 
Es gab auch viele Möglichkeiten für einen 
Imbiss mit Getränken an Ständen und in 
Vereinshäusern der Essener Ruderclubs 
am Ufer. Durch diese Erlebnisse getröstet, 
freuten sich alle auf die gut zweistündige 
Bootsfahrt mit Kaffee und Kuchen. Auch 
vom Ausflugsboot waren die Regattaboo-
te immer wieder zu beobachten. Wann 
erlebt man schon mal direkt vor Augen 
Wettkämpfe von Einern, Zweiern, Vierern 
und Achtern mit und ohne Steuermann? 
Die herrliche Aussicht auf die waldigen 
und hügeligen Ufer des Sees, gute Ge-

spräche an den Tischen und das Erlebnis 
der Wettfahrten versöhnte die Ausflugsteil-
nehmer mit dem Verlust der vorgesehenen 
Besichtigung der Villa Hügel. Pünktlich zur 
Rückfahrt begann es aus den aufgezoge-
nen Wolken zu tröpfeln. Ein gelungener Tag 
ohne Villa, aber mit Hügeln und Rudern mit 
und gegen den Strom. Zur Villa Hügel wer-
den wir zurückkehren, wenn die Rohre re-
pariert sind. Mit oder ohne Ruderregatta! 

(brü.)

Mit dem HGV Quelle unterwegs (Fotos: HGV 
Quelle)
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Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. lädt ein:
 

Samstag, 31. August 2024
Schieder-Schwalenberg und Brakel

Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle lädt für Samstag, den 31. August 2024, zum 
Besuch der Städte Schieder-Schwalenberg und Brakel ein.

Die „Große Landgemeinde“ Schieder-Schwalenberg liegt im Südosten des Kreises 
Lippe und hat etwa 8.300 Einwohner. Brakel (15.000 Einwohner) findet man eine hal-
be Stunde südlich davon im Kreis Höxter. Beide Städte sind historische Orte, denen 
später kleinere Dörfer zugeschlagen wurden und zu denen einige Schlösser zählen. 
Schloss Schieder war bis 1918 Sommersitz der lippischen Regenten, Burg Schwalen-
berg und Schloss Rheder sind heute noch bewohnt, Schloss Bökerhof war Mittelpunkt 
des „Romantikerkreises“ um Annette von Droste-Hülshoff, den Gebrüdern Grimm und 
Clemens Brentano (heute Literaturmuseum).

Die Busfahrt startet um 10:30 Uhr am Gemeinschaftshaus Quelle, Carl-Severing-Str. 
115. Auf dem Programm stehen sowohl eine Besichtigung der Stadt Schieder-Schwa-
lenberg als auch eine Führung in Brakel. Dazu gehören Besuche der Schlösser, aber 
natürlich können wir sie nicht alle besichtigen. Ein gemeinsames Kaffeetrinken in einem 
Café in Brakel bildet den Abschluss der Fahrt.

Kosten: Pro Person 50 Euro für Vereinsmitglieder, 60 Euro für 
Nichtmitglieder. Der Preis enthält Busfahrt, Eintrittspreise, Führungen und Kaffeetafel. 
Für das Mittagessen sollte jede(r) selbst sorgen. Die Teilnehmerzahl beträgt maximal 
44 Personen.

Anmeldungen bis zum 25. August 2024: reinhard-kraeuter@heimatverein-quelle.de 
sowie telefonisch über 0521-431945 (Kräuter bzw. Anderson-Kräuter).

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Schloss Schieder, 
Schieder-Schwalenberg

St. Michael, Brakel
Fotos: Wikipedia

Schloss Schieder Ackerbürgerhaus, 
Brakel
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Einladung zu einer Führung in der Rudolf-Oetker-Halle

Am Donnerstag, dem 17. Ok-
tober 2024, bietet der Heimat- und Ge-
schichtsverein Quelle an, hinter die Kulis-
sen der Rudolf-Oetker-Halle in Bielefeld 
zu sehen. Dazu wurde eine Führung durch 

autorisiertes und fachkundiges Personal 
organisiert.
Die Führung beginnt am 17. Oktober 2024 
um 15:00 Uhr, Treffpunkt ist um 14:45 Uhr 
vor der Halle. Die Anfahrt erfolgt am besten 

mit dem öffentlichen Nah-
verkehr (von Quelle: Buslinie 
22/U-Bahn-Linie 4 Richtung 
Uni), PKW Parkplätze sind 
dort sehr rar. Die Kosten der 
Führung betragen 10,00 Eu-
ro/Person. Für diese Veran-
staltung ist vom Verein keine 
Kaffeetafel geplant. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 
maximal 16 Personen be-
grenzt. Anmeldung bis zum 
1. Oktober 2024 per Mail 
unter veranstaltungen@hei-
matverein-quelle.de oder 
telefonisch 0521-452580 
(Grimme).

Foto: Rudolf-Oetker-Halle/Schulz

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de
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www.fahrschule-stolte.de 
info@fahrschule-stolte.de 

05 21/45 27 74  oder  01 72/5 24 84 87

Carl-Severing-Str. 79
33649 Bielefeld

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch
Anmeldung/Info: 18.15 – 19.00 Uhr
Unterricht: 19.00 Uhr

Neues aus dem Verein „Schulpartnerschaften“

Bei der Jahreshauptver-
sammlung am 27. Juni  in den Räumen der 
Gesamtschule Quelle konnte die 1. Vorsit-
zende Nadine Köhne viel Erfreuliches be-
richten. So fand in diesem Jahr wieder ein 
Schüleraustausch mit der Partnerschule in 
Boulogne/Frankreich statt. Da es zunächst 
so schien,  als käme es wegen der zu klei-
nen Anzahl von Schülern, die Französisch 
als Wahlfach haben, nicht zu einer Fahrt, 
gelang es durch eine Kooperation mit der 
Sekundarschule Gellershagen dann doch 
noch. Der 2. Vorsitzende Bernd Giesen, 
der wegen Krankheit per Videokonferenz 
zugeschaltet wurde, zog eine ausgespro-
chen positive Bilanz.
Für das kommende Jahr ist auch wieder ei-
ne Projektfahrt zur Partnerschule in Wind-
hoek/Namibia geplant, die auf großes In-
teresse bei vielen Schülern der GSQ stößt. 

Da die Gruppe nicht zu groß werden soll, 
werden einige Kriterien angelegt, wie So-
zialverhalten und die Fähigkeit, versäum-
ten Lehrstoff selbstständig aufzubereiten, 
um mitfahren zu können. In diesem Jahr 
kommt mit Daphne auch wieder eine Sti-
pendiatin (die beste Deutsch-Schülerin der 
Ella du Plessis High School in Windhoek) 
für einen Monat in eine Gastfamilie aus 
der Gesamtschule. Darüber werden wir im 
nächsten Queller Blatt berichten.

(MG)

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!
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Rückblick: Sporttag

Am Freitag, dem 21. Juni war es so weit: 
Der Sporttag für die Jahrgangsstufe 6 konnte pünktlich 
um 10:00 Uhr von Sportlehrer Sadettin Gül und der didak-
tische Leiterin Claudia Nickel-Brinkmeier eröffnet werden.
Die Gesamtschule hatte verschiedene Sportvereine aus 
der Umgebung eingeladen, darunter Teuto-Gym, SV 
Brackwede, SPVG Steinhagen, TUS Quelle, HSG Quelle 
sowie den Tänzer Radig Badalov. Von ihnen wurden die 
unterschiedlichen Sportarten in Workshops für die Schü-
lerinnen und Schüler zum Mitmachten angeboten, z. B. 
Volleyball, Schwimmen, Tanzen, Kick-Boxen, Pickleball, 
Judo, Fußball und vieles mehr.

Die Kinder und Jugendlichen waren begeistert: „Oh, das 
war ein toller Tag!“, „Ich habe mich schon lange nicht mehr 
so intensiv bewegt und Sport getrieben!“ oder „Das war 
der schönste Schultag, den ich je erlebt habe!“
Die Sportvereine waren auch sehr zufrieden. Und eines 
steht schon fest, da waren sich alle Anwesenden einig: 
Nach dem Sportfest ist vor dem Sportfest!                   (QB)

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Foto: Gesamtschule Quelle
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Rückblick: Woyzeck

Warum gerade Woyzeck? 
Diese Frage stellten sich so manche Zu-
schauer, die dieses berühmte Werk von 
Georg Büchner selbst vor längerer Zeit als 
Schullektüre „aufgezwungen“ bekommen 
hatten. 

Und so begann die erste 
Szene sozusagen als eigener 
Einstieg des 12. Jahrgangs 
der Gesamtschule Quelle 
mit dieser Frage. Woyzeck – 
muss das sein? Ist das noch 
zeitgemäß? Hat uns jünge-
ren Menschen das wirklich 
noch etwas zu sagen? 
Und ob! Die Schülerinnen 
und Schüler hatten ein bril-
lantes Theaterprojekt auf die 
Bühne gebracht – wie üblich 

eine Gemein-
schaftsarbeit 
des Litera-
tur-,  Kunst- 
und Musik-
kurses. Und 
man spürte, 
dass sich die 
Jugendlichen 
tatsächlich dieses etwas sperrige Stück 
mit viel Empathie zu eigen machten.
Die körperlichen und seelischen Leiden, 

die Woyzeck ertragen muss, werfen ihn 
völlig aus der Bahn. Als Marie, die Mutter 
ihres gemeinsamen Kindes, ihn ausge-
rechnet mit dem arroganten Tambourma-
jor betrügt, tötet er sie in einem Anfall von 
Geistesverwirrung aus Eifersucht.
Die gelungene Adaption dieses Litera-
tur-Klassikers erntete verdient den lang an-
haltenden Applaus des zahlreich erschie-
nenen Publikums.                	        (MG)
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Jahreshauptversammlung des Vereins

Nach vier Jahren – davon zwei Jahre mit 
Corona – stellte sich am 17. Juni der Verein 
Naturbad Brackwede in einer Mitglieder-
versammlung neu auf. Nach den unerwar-
teten Tod des Vereinsvorsitzenden Hein 
Georg Steinhoff-Röhs wurde der Vorstand 
komplett neu gewählt.
In einer Gedenkminute gedachten die Mit-
glieder ihres verstorbenen Vorsitzenden 
und dankten ihm rückblickend für seinen 
Einsatz für das Bad. Den Betrieb in Coro-
na-Zeiten aufrecht erhalten haben Chris-
tian Köhler und Martina Brand mit vielen 
Bad-Helferinnen und -Helfern sowie die 
Schwimmmeister, die diverse Vorschriften 
umsetzen und den Mitgliedern verdeutli-
chen mussten.
So hat der Förderverein mittlerweile 3.000 
Mitglieder, was auch einen erheblichen 
Verwaltungsaufwand erforderlich macht. 
Ausweise werden nach Beitragszahlung 

nur noch zugeschickt und können nicht 
mehr im Bad abgeholt werden. Viele an-
dere Informationen erfolgen nur noch di-
gital (z. B. per Mail oder über facebook). 
Die Kassenprüfer Ralf Sprenkamp und Ute 
Silbernagel-Grimme hatten sich zuvor mit 
Christian Köhler durch die Buchhaltung 
aus vier Haushaltsjahren gearbeitet und 
empfahlen die Entlastung des Vorstandes.
Heike Steinwender wurde zur 1. Vorsitzen-
den gewählt, ihr Stellvertreter ist Jan-Erik 
Köppe. Beide sind frisch zugezogene Mit-
bürger, sodass das Bad weiter in guten 
Händen sein wird. Die Kassengeschäfte 
übernimmt Marianne Wagner; Simon Koch 
und Katrin Günther sind zwei neu gewähl-
te Mitglieder im Beirat; Martina Brand und 
Christian Köhler werden im Beirat für die 
notwendige Kontinuität im Übergang zu 
neuen Aktivitäten sorgen. Neue Kassen-
prüfer sind Heike Fechtel – sie hatte dieses 
Amt schon vor Jahren einmal inne – und 
Tobias Wittemeier.
Die Wetteraussichten für die Saison 2024 
erwiesen sich bisher noch nicht so rosig 
wie erhofft, doch blicken alle auf die Som-
merferien und hoffen auf die Schwimmzei-
ten ab 10:00 Uhr, die aber abhängig sind 
von den Personal-Kapazitäten der BBF. 
Für den Kassendienst, eine der Haupt-
aufgaben des Vereins, gibt es zwar aus-
reichendes Personal, es können sich aber 
noch Interessierte melden. 
Informationen zu den geplanten Veranstal-
tungen – ein Filmabend im August sowie 
das Fest „We are Family“ (in Zusammenar-
beit mit den Stadtwerken Bielefeld) – gibt 
es im Internet: www.naturbad-brackwede.
de 

(USG)

CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
BIELEFELD &

GROSSER WESERBOGEN 
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Schürhornweg 10
33649 Bielefeld

1121887_1_999.1.pdfprev.pdf
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Kirschenernte

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516

Fleißige „Helfer“ bei der Kirschenern-
te entdeckte Andrea Jung im Garten 
an der Carl-Severing-Straße: links ei-
ne junge Amsel, auf dem Foto rechts 
zwei Buntspechte, die nicht nur tieri-
sche Nahrung (Insekten, Raupen oder 
Ähnliches) zu sich nehmen, sondern 
auch gern süße Früchte naschen. 
Nach freundlicher Auskunft von Dieter 
Kunzendorf sehen wir hier ein junges 
Männchen (mit der roten Kopfkappe), 
unten einen männlichen Altvogel, den 
man am roten Nackenfleck erkennen 
kann. 			                 (lü.)
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Von Schenkel-, Hosen-, und Kuckucksbienen, Krabbenspinnen, 	 Schornstein- und anderen Wespen

Dieter Kunzendorf aus der Niederbreede 
hat der Redaktion wieder zahlreiche wun-
derbare Fotos von seltenen und seltsamen 
Insekten zugeschickt, dazu viele interes-
sante Informationen über deren Leben und 
Liebesleben. Aufgenommen hat der pensi-
onierte Lehrer und Naturfotograf die Bilder 
zum größten Teil im Garten von Margrit 
und Dieter Kunzendorf – nach dem Motto: 
„Margrit hat den Blick, bei Dieter macht 
es Klick!“ – oder auch auf dem Schulbau-
ernhof in Ummeln. Schade, dass der Platz 
im Queller Blatt nicht ausreicht, um all die 
wunderschönen Fotos zu zeigen. Hier eine 
Auswahl seiner Fotos mit Erläuerungen: Blüten, die nicht vom Wind bestäubt wer-

den, locken ihre tierischen Bestäuber mit 
Pollen und Nektar an. Aber die Biologie 
ist die Lehre von den Ausnahmen: Es gibt 
Blüten, die statt Nektar ein Öl produzieren; 
dazu gehören die Gilbweiderich-Arten. 
Und von ihnen profitieren zwei Wildbie-
nenarten, die Schenkelbienen. An dem 
„Gemeinen Gilbweiderich“ schlürft die Au-
en-Schenkelbiene, Wildbiene des Jahres 
2020. In Gärten wächst meist der „Punk-
tierte Gilbweiderich“ wie bei uns. Hier 
konnte ich mehrere Waldschenkelbienen 
fotografieren. Das gelang mir schon 2020. 
Die Art scheint bei uns heimisch zu sein. 
Ihre Nester habe ich aber nicht gefunden. 
Die Weibchen machen mit dem Öl die 
Brutkammern im Sand wasserdicht und 
versorgen die Brut mit einem Brei aus dem 
Öl und Pollen. Also: Ohne Gilbweiderich 
keine Schenkelbienen. Sie selbst saugen 
aber auch Nektar an anderen Blüten.

Punktierter Gilbweiderich

Weibliche Hosenbiene auf Rainfarn

Garten-Waldschenkelbiene

Auenschenkelbiene am Gilbweiderich Keulenwespe
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Von Schenkel-, Hosen-, und Kuckucksbienen, Krabbenspinnen, 	 Schornstein- und anderen Wespen

 
GUTSCHEIN FÜR  

EINEN KOSTENLOSEN  
HÖRTEST* Jetzt Termin vereinbaren! 

ONLINE ODER UNTER:  
0521450566*Gültig bis zum 17.08.2024.

Optik und Akustik Mühlenweg e.K. | Carl-Severing-Str. 92 | 33649 Bielefeld
www.optikmuehlenweg.de

DEN SOMMER  
MIT ALLEN  

SINNEN ERLEBEN 

Bei der Biologischen Station Senne (Rie-
selfelder Windel) hat sich eine Kolonie 
der Schornsteinwespe schön entwickelt. 
Hinter dem „Schornstein“ sind 5 bis 7 
Brutzellen in der Lehmwand, in die ein Ei 
gelegt wird. Die Weibchen trugen heu-
te Larven der Käfergattung „Hypera“ ein, 
pro Ei 10 bis 30! Keine Ahnung, wo sie die 

finden. Sie fressen an Luzerne und nahen 
verwandten Pflanzen. Wo Brutgänge der 
Solitärinsekten gebaut werden, sind Para-
siten sofort zur Stelle: Der Trauerschweber, 
eine Fliege, schleudert Eier im Flug in of-
fene Röhren. Immer sind auch Keulen-und 
Goldwespen zu beobachten.

Schornsteinwespe
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Kuckucke gibt es nicht nur bei Vögeln, 
sondern auch bei Bienen und Hummeln; 
eigentlich eine Tautologie, denn Hummeln 
gehören zu den Bienen. Dies ist eine Droh-
ne der „Böhmischen Kuckuckshummel“ 
Bombus bohemicus. Sie parasitiert bei der 
„Hellen Erdhummel“, der sie sehr ähnelt, 
aufgenommen im Biogarten vom Schul-
bauernhof. Die Weibchen dringen in die 
Nester der Wirtsart ein, töten die Königin  
und legen je ein Ei in die Brutzellen.

David gegen Goliath? Mit der Kürbisspin-
ne hat die Biene nicht gerechnet, als sie 
in der Rosenblüte Nektar schlürfen woll-

te. Und die Spinne macht das, was Spin-
nen so machen: beißen, spritzen, saugen. 
Nach dem Stich spritzt die Spinne Gift und 
Verdauungsenzyme, die die Innereien auf-
lösen. Nach dem Saugen bleibt die leere 
Chitinhülle zurück.

Vielleicht hat der eine oder die andere sie 
auch wahrgenommen: Kleine Sandhäuf-
chen auf den Bürgersteigen in den Spalten 
zwischen den Steinplatten. Lange vergeb-
lich habe ich nach den Erbauern gesucht. 
Erst am Tag der doppelten spanischen 
Glückseligkeit (Wimbledon und Berlin) 
wurde ich fündig: Ein Hosenbienenweib-
chen tauchte auf.
Wie 80 Prozent der Wildbienen profitieren 
die Hosenbienen nicht von den Insekten-
hotels. Sie graben ihre Brutzellen im Sand, 
oft in Kolonien. Als Spezialisten sammeln 
sie nur an bestimmten Korbblütlern Pollen 
und Nektar: Wegwarte, Disteln, Löwenzahn 
oder Habichtskraut. Wenn die Weibchen 
mit 40 mg Pollen an den Hinterbeinen zum 
Netz fliegen, ist das ein prächtiger Anblick.

Goldwespe

Kürbisspinne Sandhäufchen der Hosenbiene

Hosenbiene auf Bürgersteig

Kuckuckshummel
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Eine Biene macht noch keinen Sommer

Bestimmt keine schlechte 
Idee, wenn schon ganz junge 
Menschen mal einen Blick 
über ihren Schulhof-Zaun 
hinweg in die Arbeitswelt 
der Erwachsenen werfen. 
Wenn das noch dazu für ei-
nen guten Zweck geschieht, 
ist der Nutzen gleich doppelt 
so groß. Die Stiftung „Aktion 
Tagwerk“ hatte Anfang Juli 
die Fünft-Klässler des Rats-
gymnasiums dazu animiert, 
sich für einen Tag in irgendei-
nem Betrieb umzusehen und 
sich dort gleichzeitig nützlich 
zu machen. Nicht umsonst, 
der „Stundenlohn“ war als 
Spende gedacht für ihre 
Partnerschule École-Beth-
léem in Benin an der west-
afrikanischen Küste. Wo sie 

gern einmal mitarbeiten woll-
ten, konnten sich die Schüler 
aussuchen und – ganz wich-
tig – dann auch alles selbst-
ständig organisieren. 
Einen ganz besonderen Ar-
beitsplatz hatte sich der 
elfjährige Henri Oppenhäu-
ser ausgesucht. Am 4. Juli 
machte er sich auf den Weg 
zum Queller Imker Dieter 
Brand und ließ sich dort 
zeigen, was alles zu tun ist, 
bevor man sich den leckeren 
Honig aufs Frühstücks-Bröt-
chen streichen kann. Er 
guckte aber nicht einfach nur 
zu, sondern packte auch flei-
ßig mit an. Offensichtlich hat-
te er überhaupt keine Angst, 
gestochen zu werden, als er 
den Waben-Rahmen, vollbe-
setzt mit Bienen, aus dem 
Kasten zog. Vielleicht will er 
ja sogar selbst einmal Imker 
werden, den Mut dazu hat er 
jedenfalls schon.

(bir)

Henri Oppenhäuser beim Imker-Praktikum

Imker Dieter Brand und sein „Lehrling“          (Fotos: Oppenhäuser)
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps für ein schö-
nes Buch oder ein tolles Spiel habt, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Insektenhotel 

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Ihr braucht:•	� Leere, saubere  Konservendose ohne 
scharfe Kanten•	� Arcrylfarbe•	� Pinsel•	 Nagel•	� Hammer•	 Schnur•	 Holzwolle

Hallo Ihr Lieben,
wenn der Sommer vorbei ist, wird es Herbst. Meine 
Freunde aus dem Wald machen sich auch langsam 
auf die Suche nach einem geeigneten Quartier für 
den Winter. Habt Ihr Lust zu helfen?
Ich zeige Euch heute, wie Ihr ein Insektenhotel bau-
en könnt. Das eignet sich besonders gut für Oh-
renkneifer – keine Sorge, in Eure Ohren wollen die 
nicht! – und kleine Käfer.

Viel Spaß! 
Euer Quelli

Und so geht’s:

1. Bemalt die Do-
se von außen mit 
der Farbe, da-
mit sie etwas vor 
Rost geschützt 
ist, und lasst sie 
gut trocknen.

2. Schlagt mit 
dem Hammer 
und dem Na-
gel vorsichtig 
zwei Löcher von 
außen in den 
Boden. 

3. Fädelt die 
Schnur durch 
die Löcher und 
macht von in-
nen einen fes-
ten Knoten. 
Bedenkt bitte, 
dass die Schnur 
so lang sein 
muss, dass Ihr 
die Dose auch 
in einen Baum 
hängen könnt.

4. Füllt die Dose mit 
Holzwolle und hängt 
sie an einen geeig-
neten Platz. Jetzt 
können Eure Insek-
ten einziehen!
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Rätsel

Wer weiß das?

Welche Tiere halten Winterschlaf, und wo schlafen sie? 
Verbindet das Tier mit seinem richtigen Bau!

	  
1.	 Dachs	  ja    nein	 A

	  
2.	Fuchs 	  ja    nein	 B

	  
3.	Rotkehlchen	  ja    nein	 C

	  
4.	 Igel   	  ja    nein	 D

	  
5.	Bär	  ja    nein	 E

Lösung : 1jaE – 2neinC – 3neinA – 4jaB – 5jaD
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Grünes Licht für Schülerlotsen an der Queller Straße

Viele Kinder müssen auf dem Weg zur 
Grundschule die Queller Straße im Bereich 
des Bahnübergangs am „Haller Willem“ 
queren. Das gilt als besonders gefährlich. 
Deshalb wünschen sich viele Eltern seit 
Jahren Schülerlotsen, die ihren Kindern 
eine sichere Querung gewährleisten. Die 
Stadt hat dem jetzt endlich zugestimmt. 
Ein entsprechendes Verkehrsschild wurde 
kürzlich aufgestellt. Ein Training der künf-
tigen Schülerlotsen (Verkehrshelfer) durch 
Polizisten des Kommissariats „Prävention 
und Opferschutz“ fand am 12.07. statt. 
Am 21.08., dem ersten Schultag nach den 
Sommerferien, geht es los. 

Damit die Schülerlotsen eine Dauereinrich-
tung werden, werden weitere Helfer benö-
tigt. Wer bereit ist, einen, zwei, drei oder 
mehr Tage pro Monat als Schülerlotse zu 
helfen, ist herzlich willkommen. Die benö-
tigte Ausrüstung wird kostenfrei gestellt, 
und es erfolgt ein Training unter Leitung 
der Polizei. 
Interessentinnen und Interessenten können 
sich bei Godehard Franzen (0172-5366432) 
oder Tim Hönle (0176-63605036) melden. 

(QB)

Das neue Verkehrsschild an der 
Queller Straße am Bahnüber-
gang „Haller Willem“ (Foto: G. 
Franzen)

Einweisung der neuen Schülerlotsen durch 
Polizisten des Kommissariats „Prävention und 
Opferschutz“ (Fotos: J. Rolletschek)
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Godehard Franzen wurde 80			                  

Am 15. Juni 1944 geboren und in Essen 
aufgewachsen, geht er zum Physik-Studi-
um nach Bonn und lernt dort seine Christel 
aus Wattenscheid und die rheinische Le-
bensart kennen. Nach dem Doktorat be-
wirbt er sich erfolgreich um eine Stelle an 
der neu gegründeten 
Laborschule Biele-
feld. Er zieht mit sei-
ner Familie zunächst 
nach Ummeln und 
baut alsbald ein Haus 
an der Kupferheide 
in Quelle. Drei Kinder 
wachsen hier auf. Die 
beiden Enkelkinder 
leben mittlerweile 
mit ihren Eltern in der 
Schweiz, wo sie von 
den Großeltern gern 
und oft besucht wer-
den. Aber auch per Telefon hält man sich 
gegenseitig auf dem Laufenden.
Beruflicher Werdegang und Lebenserfah-
rungen von Christel und Godehard füh-
ren zum Entschluss, sich für Gesellschaft 
und Mitmenschen einzusetzen, sowohl 
als SPD-Mitglieder als auch in parlamen-
tarischen Vertretungen: Christel in der 
Bezirksvertretung Brackwede, Godehard 
im Rat der Stadt Bielefeld. Dort engagiert 
er sich besonders für Verbesserungen im 
öffentlichen Nahverkehr. 2008 übernimmt 
er den Vorsitz bei „Bielefeld pro Nahver-
kehr“, den er 2021 weitergibt. Für den ÖP-
NV kämpft er weiter im Verbund „Mut zur 
Verkehrswende“. Auch dadurch macht er 
sich nicht nur Freunde, erwirbt aber den 
Respekt aller Beteiligten.
Die Queller profitieren von seinen Initiati-
ven durch die strukturellen Verbesserun-
gen der Bus-Linien 22 und 121 sowie der 
Neuauflage des „Haller Willem“ im Jahr 
2005. Aktuell ringen Kommunalpolitiker in 
Ummeln um einen Umbau der Ortsdurch-
fahrt. Eine alternative Lösung wird er mit 
anderen Fachleuten am 10. September in 
Brackwede vorstellen.
Der Naturschutz ist ein weiteres Politikfeld: 
Godehard ist einige Jahre lang Vorsitzen-

der des NaMu-Fördervereins (Naturkun-
demuseum), hält Kontakte zum BUND und 
anderen Naturschutzverbänden, zuletzt 
außerdem zu „Fridays for Future“. Auch in 
seinem eigenen Garten gibt er sich Mühe, 
aktiven Naturschutz umzusetzen, so weit 

es ihm möglich ist.
Godehard und Chris-
tel Franzen sind der 
Meinung, dass man 
die Menschen im 
Wandel mitnehmen 
muss, sie sind eher 
„debattenorientiert“ 
als „konfliktgesteu-
ert“. Sie werden aber 
ungemütlich, wenn 
man ihren Argumen-
ten ohne Sachkennt-
nis widerspricht.
Zu Godehards Ge-

burtstagsfeier am 15. Juni kamen zahl-
reiche Lebensbegleiter und Gäste in die 
Kupferheide. Von 11 bis 23 Uhr stand ih-
nen das Haus als Stätte der Begegnung 
offen. Auf persönliche Geschenke wolle er 
verzichten, heißt es in seinem Einladungs-
schreiben, „weil mich das Leben schon 
reichlich beschenkt hat. Ich freue mich 
aber über eine Spende an ,Debra e. V.‘, 
ein Verein, der ein Straßenkinder-Projekt 
in Brasilien betreut und den wir seit vielen 
Jahren unterstützen.“
Wir wünschen Godehard weitere erfolgrei-
che Jahre und Gesundheit! 

(USG)

15.06.1944 
15x(0+6)-1-9-4+4 = 80

15.06.2024 
(1+5)x(0+6)+20+24 = 80

Godehard und Christel Franzen (Foto: QB 2008)
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1.100 € für die Queller Feuerwehr	

„Was hat ein runder Geburtstag mit der Lö-
schabteilung Quelle zu tun? – Unglaublich 
viel!“
Das berichtet uns die Queller Mitbürgerin 
Iris Dörscheln, die sich zu ihrem Fünfzigs-
ten keine Blumensträuße wünschte, son-
dern eine Spende für die 
Queller Feuerwehr. Und 
weiter heißt es in ihrem 
Leserbrief: „Meine kurze 
Geschichte dahinter: Ich 
wollte meinen 50. Ge-
burtstag im Juni gebüh-
rend feiern und habe dies 
nach einem einfachen, 
aber absolut wirksamen 
Rezept in der Deele Feld-
mann getan. Die Zutaten 
waren überschaubar: 1. 
wunderbare, entspannte 
und nette Menschen, die 
mich in meinen 50 Le-
bensjahren begleitet ha-
ben, 2. großartiges Essen 
vom Schwenkgrill, 3. das 
beste Craftbeer aus der 
Region (in Sennestadt 
gebraut) und 4. tolle Mu-
sik zum Tanzen.
Für mich war klar, dass ich keine 50 Blu-
mensträuße zu meinem Geburtstag erhal-
ten möchte (so schön sie auch anzuschau-
en sein mögen). Diese Investition lässt 
sich aus meiner Sicht deutlich sinnvoller 
gestalten. 
Als Mama bin ich sicherlich davon beein-
flusst, dass mein Sohn Teil der Freiwilligen 
Feuerwehr Quelle ist: Wenn ich den Pieper 
höre und er lossprintet, mache ich mir 
meine Gedanken, in welche Situationen er 
hineingeht, ob er mit guter Sicherheitsklei-
dung ausgestattet ist und auch wohlbehal-
ten wieder heimkommen wird.“
Die Quellerin ist beruhigt zu wissen, 
dass es die Feuerwehr gibt: „Sollte unser 
Dachstuhl brennen – was ich hoffe, nie er-
leben zu müssen –, kommt die L.A. Quelle. 
Das ist großartig! Und zeitgleich nehme ich 
beunruhigt zur Kenntnis, dass die Rahmen-
bedingungen und der Umgangston für die 

Rettungskräfte rauer und unbarmherziger 
geworden sind. Vielen Menschen um mich 
herum ist nicht klar, dass jede Person, die 
sich in der freiwilligen Feuerwehr enga-
giert, dies ehrenamtlich, in der Freizeit, ne-
ben der eigentlichen Erwerbstätigkeit und 

dem Familienleben tut.
Ich wünsche mir, dass sie 
alle ihre wichtigen Einsät-
ze – im Ernstfall für jeden 
von uns überlebenswich-
tig – unter den bestmög-
lichen Bedingungen aus-
üben können. 
Neben unserer Wert-
schätzung für die Ret-
tungsdienste gehören u. 
a. auch gute Trainings- 
und Ausbildungsbedin-
gungen sowie eine gute 
Geräte- und Schutzklei-
dungsausstattung da-
zu. Dies kostet natürlich 
Geld – und da ist die 
Schnittstelle zu meiner 
Geburtstagsfeier: Anstel-
le der 50 Blumensträuße 
haben meine Gäste (u. a. 

aus der direkten Queller Nachbarschaft) 
1.100 Euro für die Arbeit der Löschabtei-
lung Quelle gespendet. Das ist unglaublich 
großartig und vielleicht auch eine „Blau-
pause“ und Idee für noch anstehende run-
de Geburtstagsfeiern in Quelle ...“ 
Löschabteilungsführer Christoph Hellweg 
bedankt sich für die großzügige Spende 
und teilt mit, dass Spendengelder aus-
schließlich für Feuerwehrtechnik, Ausbil-
dung oder ähnliches eingesetzt werden: 
„Im Moment sparen wir für eine sogenann-
te Heißausbildung. Bei dieser sehr spezi-
ellen Art der Ausbildung trainiert man mit 
und in echtem Rauch und Feuer. Dort lernt 
man Rauch zu ,lesen‘ und auf Feuer mit all 
seinen verschiedensten Formen und Ge-
gebenheiten richtig zu reagieren. Eine sehr 
kostspielige Ausbildung, der wir durch die 
Spende einen großen Schritt näher ge-
kommen sind.“

(lü.)

Die Queller Feuerwehr freut sich über 
die Spende von Iris Dörscheln. (Foto: 
Manuel Klimt)
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Rückblick: 75 Jahre Malerbetrieb Strothmann

Ein Rückblick auf die Erfolgsge-
schichte eines Familienbetriebs in drei 
Generationen
Als Rudi Strothmann 1949 seinen Maler-
betrieb gründete, fuhr er zunächst noch je-
den Tag aus Schildesche nach Quelle. Auf 
dem Fahrrad samt Anhänger ging es dann 
weiter zu seinen ersten Kunden im Bielefel-
der Süden. „Damals machten die Leute zu 
Hause noch nicht so viel selbst wie heute“, 
weiß Rainer Strothmann. Er ist der Sohn 
des Gründers und übernahm die Geschäf-
te im Jahr 1980 – zehn Jahre, nachdem er 
seinen Meisterbrief bekommen hatte.

Schon früh auf Wärmedämmung 
gesetzt
„Schon vor mehr als 40 Jahren haben wir 
Wärmedämmung gemacht“, erinnert sich 
der 77-Jährige. Das war lange, bevor dies 
nicht nur populär, sondern auch politisch 
gefordert und gefördert wurde. Mittlerwei-
le kümmert sich der Malerbetrieb vor allem 

um Privatkunden, aber auch Hausverwal-
tungen und einige Firmen gehören zum 
Kundenstamm.

Die dritte Generation und das 75-jähri-
ge Jubiläum
2006 hat mit Marcel Strothmann die dritte 
Generation der Leitung des Betriebs über-
nommen. Sechs Gesellen arbeiten heute in 
dem Innungsfachbetrieb, ab August star-
tet ein neuer Auszubildender. „Wir würden 
unser Team gern noch weiter vergrößern. 
Allerdings ist es aktuell nicht leicht, quali-
fizierte Fachkräfte zu finden“, sagt Marcel 
Strothmann.
Der heute 43-Jährige Betriebswirt des 
Handwerks ist seit 2004 Malermeister. 
Seine Ausbildung machte er einst beim 
jetzigen Obermeister der Maler-Innung 
Bielefeld, Matthias Sander. Dieser gratu-
lierte nun auch gemeinsam mit Kreishand-
werkerschafts-Geschäftsführer Thomas 
Scholten zum 75-Jährigen Bestehen.    (QB)

Obermeister Matthias Sander (l.) und Innungs-Geschäftsführer Thomas Scholten gratulieren Marcel 
und Rainer Strothmann zum Betriebsjubiläum.
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Vorschau: Sommerfest des SoVD Quelle

Am Samstag, dem 10. August 2024, um 
15:00 Uhr, feiert der SoVD Quelle sein 
Sommerfest im Biergarten des Camping-
parks Meyer zu Bentrup. Eingeladen sind 
alle Mitglieder, Freunde und Bekannte so-
wie auch Neugierige. Mitzubringen sind 
Spaß und gute Laune. Der Unkostenbei-
trag beträgt 4,00 € für Speisen; Getränke 
muss jeder selbst bezahlen. Anmeldung 
sind erforderlich unter Tel. 0521-763990.

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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Aktuelle
politische Fragen an

Britta Haßelmann
(MdB, Fraktionsvorsitzende
Bündnis 90/Die Grünen im

Deutschen Bundestag)
Montag, 16.09.2024

18:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus

Georgstr. 19, BI-Quelle

© www.live-karrikaturen.ch

Einen Blick vom Campingpark 
zur Hünenburg zeigte das 
WDR-Fernsehen am 9. Juni. 

Ein neues kleines Gewässer ist 
kürzlich an der Finnbahn ent-
standen, die daher in diesem 
Abschnitt zurzeit nicht genutzt 
werden kann.

Dies und das aus Quelle
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Familie Bobbert und ihr Team 
laden wieder herzlich zu einem 
bunten Fest auf dem Bioland-
hof ein: Samstag und Sonntag, 
7. und 8. September,  von 11:00 
bis 18:00 Uhr. Zahlreiche Aus-
steller präsentieren sich mit ihren 
regionalen Produkten und schö-
nem Kunsthandwerk. Für Gau-
menfreuden sorgen die leckeren 
Bio-Spezialitäten vom reichhalti-
gen Kuchenbuffet und Grillstand 
– auch vegan und vegetarisch. 
Ein abwechslungsreiches Kinder-
programm mit großer Strohpyra-
mide zum Klettern und Toben, 
Ponyreiten, Planwagenfahrten, 
Kinderschminken, Akrobatik und 
Gaukelei mit Vincent und dem 
Clown Theo lassen bei den klei-
nen Besuchern keine Langeweile 
aufkommen. Oda und Rüdiger 
Bobbert: „Besonders freuen wir 
uns auf die musikalische Darbie-
tung von „Dr. B.’ s Blues Drop-
out“ am Sonntag. 

(QB)

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3
Bielefeld-Quelle

www.biohof-bobbert.de

...täglichfrische
Bio-Lebensmittel

Buntes
Hoffest

Sa., 1 0. September,
11 bis 18 Uhr

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr 9 - 19 Uhr

Sa 9 - 14 Uhr

Biohof Bobbert
Hofladen

1078614_2_999.1.pdfprev.eps

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3
Bielefeld-Quelle

www.biohof-bobbert.de

...täglichfrische
Bio-Lebensmittel

Buntes
Hoffest

Sa., 1 0. September,
11 bis 18 Uhr

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr 9 - 19 Uhr

Sa 9 - 14 Uhr

Biohof Bobbert
Hofladen

1078614_2_999.1.pdfprev.eps

Sa 7. u. So 8. September
11 bis 18 Uhr

Buntes Hoffest 2024 auf dem Biohof Bobbert
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Rückblick: Kreuz & Quer in der Biermanufaktur

Der Männerkreis Kreuz & Quer der Johan-
nes-Kirchengemeinde Quelle-Brock enga-
giert sich gern, wenn es in der Gemeinde 
etwas aufzubauen gibt oder eine Verstal-
tung Unterstützung braucht. Aber man 
kann sich ja auch selbst etwa Gutes tun, 

wie z. B. in diesem Mai mit einer Besich-
tigung der Biermanufaktur BLACKMAN'S 
CRAFT, die der Queller Jörg Dörscheln be-
treibt. Sein Hobby, das Bierbrauen, hatte 
eine unerwartete Eigendynamik entwickelt, 
und die sprengte schließlich die Kapazität 
seiner Kellerräume. Die Suche nach einem 
größeren Produktionsraum war in Quelle 
leider vergebens. Doch dann fand er über 
ein Inserat in Senne eine geeignete Halle. 
Da betreibt er jetzt hauptberuflich seine 
Biermanufaktur und zeigt dort gern auch 
Besuchern, was und wie er seine Spezia-
litäten braut.
Jörg ist nicht nur ein begeisterter Bierbrau-

er, sondern auch ein talentierter Erzähler. 
Wie er seine Biere braut, was ihm wichtig 
ist und welche Mythen um das Bier ran-
ken, schildert er so kurzweilig, dass man 
fast das Trinken vergisst. Aber das kommt 
natürlich nicht zu kurz. Die verschiedenen 

Biersorten wurden von den Kennern im 
Männerkreis ausgiebig probiert und kom-
mentiert. Und nachdem der Wissensdurst 
vorerst gestillt war, wurde bei einer zünf-
tigen Brotzeit noch lange weiter in gesel-
liger Runde das eine oder andere Glas 
„verkostet“. 
Fazit: Der Abend war ein tolles Erlebnis, 
das wir gern anderen Gruppen weiter emp-
fehlen können. Mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln ist die Biermanufaktur allerdings 
nicht so schnell zu erreichen. Einen Fahr-
dienst zu organisieren, ist empfehlenswert.

(Gerd Sandweg)

Auch QUELLER PALE ALE ist dabei (Foto: https://blackmans-craft.de/) 

Jörg in seiner Biermanufaktur
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Unser Ausflugstipp: Besuch Monika und Berni in Wiedenbrück

Die Ferien sind bald vorbei, der Sommer 
aber noch nicht. Kommen Sie doch einfach 
mal mit, wir besuchen Monika und Berni. 
Die beiden machen – zusammen mit ganz 
vielen anderen Alltagsmenschen – noch 
bis zum 15. September Urlaub in Wieden-
brück. So alltäglich sind die lebensgroßen 
Betonfiguren von Christel und Laura Lech-
ner allerdings nicht, nur so verblüffend 
echt, eben wie du und ich. 

Wir starten unseren kleinen Städte-Trip am 
Anfang der Langen Straße am Hotel Wart-
burg, bummeln zwischen den Fachwerk-
häusern mit den kleinen Lädchen hindurch, 
begrüßt von einer steinernen Blumenfrau, 
von einer im gelben Pünktchen-Kleid und 
einer, die mit ihrem Trolli vor der Ankervil-
la steht. Weiter geht es, vorbei an den drei 
Mühlrädern, bis zum Adenauerplatz. Ge-
genüber dem Ratskeller biegen wir rechts 
ab über die Fußgänger-Brücke Richtung 

Ems-See. Zeit für ein Päuschen auf der 
Terrasse des Seecafés mit einem Su-
perblick auf die drei üppigen Grazien, die 
es sich in der Mitte des Sees auf ihrer höl-
zernen Badeinsel richtig gut gehen lassen. 
Allzu lange können wir aber nicht bleiben, 
schließlich müssen wir noch Monika und 
Berni guten Tag sagen. Also zurück zur 
Langen Straße, beide warten schon auf 
uns am Feinkost-Geschäft Mönchmeier. 
Vor der Emsbrücke biegen wir links auf den 
Langenbrücker Torwall und dann gleich 
wieder links auf den Neupförtner Wall. Hier 
lasse ich Sie erst einmal für ungefähr eine 
Stunde allein. Gehen Sie einfach immer 
geradeaus Richtung St.-Aegidius-Kirche, 
dort treffen Sie – wo auch sonst – ein paar 
Nonnen und einen Mönch. 
Nehmen Sie sich ruhig Zeit und durchstrei-
fen Sie die vielen kleinen Gässchen rund 
um den Kirchplatz oder gönnen Sie sich ei-
nen Moment der Ruhe vor dem Ratskeller. 
Wir treffen uns an der St.-Marienkirche ge-
genüber dem Irish Pub, da, wo sich gera-
de ganz viele Alltagsmenschen bei einem 
Tänzchen vergnügen. Wir schlüpfen durch 
den Patersbogen, nur noch ein paar Schrit-
te, und wir betreten den wunderschönen 
Klostergarten mit seinen exakt geschnitte-
nen Buchsbaum-Hecken und dem schmu-
cken Gartenhäuschen. 
Mönche wohnen im alten Franziskan-
erkloster nicht mehr. Dort ist inzwischen 
die Gemeinnützige Genossenschaft Klos-
ter Wiedenbrück eingezogen, ein kultureller 
Treffpunkt nicht nur für die Wiedenbrücker. 
So, unser Ausflug ist hier zu Ende. Wir tre-
ten durch das schmiedeeiserne Tor wieder 
hinaus auf die Mönchstraße, halten uns 
rechts und gehen zurück zum Anfang der 
Langen Straße am Hotel Wartburg. 
Haben Sie jetzt Hunger? Etwas weiter links 
gibt es ein italienisches und rechts ein grie-
chisches Restaurant. Vielleicht wollen Sie 
ja in diesen Sommer noch einmal Wieden-
brück besuchen, viele Grüße an Monika 
und Berni und natürlich an die übrigen 90 
Alltagsmenschen auch. 

(bir)

Blick vom Seecafé von Carina und Patrick Bü-
scher auf die drei Grazien (Foto: B. Reichelt)
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Johannes-Kita wird 70

Konzertankündigung SenzaNome

Einen runden Geburtstag durfte die evan-
gelische Johannes-Kita in diesem Jahr 
feiern. Eigentlich war der 70. Geburtstag 
schon im Jahr 2023 fällig, jedoch hatte ein 
Wasserschaden dafür gesorgt, dass viele 
Räume nicht nutzbar waren, sodass ein 
Ausweichen bei schlechtem Wetter wäh-
rend einer Feier nicht möglich gewesen 
wäre.
Den Geburtstag feierten nun am Freitag, 
dem 5. Juli, viele Kinder mit ihren Famili-

en und die Erzieherinnen bei einem bunten 
Sommerfest. Zur gemeinsamen Begrü-
ßung sangen die Kinder mit voller Freude 
u. a. den Kita-Song: „In Quelle steht ein 
großes buntes Haus“.
An den Spielstationen lockten Kartof-
fel-Lauf, Edelsteinsieben und Wurfmaschi-
ne. Auch am Maskenbasteln und Dosen-
werfen konnten sich die Kinder ausprobie-
ren. Außerdem gab es Luftballonfiguren 
von „Ballonina“. Ein Geburtstagsbild mit 
allen Gruppennamen (Spatzen, Igel, Bären 
und Mäuse) wurde durch Fingerabdrücke 
gestaltet (siehe Foto).
Während die Kinder sich vergnügten, hat-
ten die Erwachsenen ihren Spaß beim Klö-
nen. Zum Essen lockten ein buntes Büfett 
und Bratwurst vom Grill.
Ein schönes Fest verdient auch gutes Wet-
ter, so war es zwar etwas kühl, aber we-
nigstens trocken.
Allen Beteiligten hat es sehr gut gefallen, 
und sie gingen – passend zum EM-Fuß-
ballspiel Deutschland/Spanien – zufrieden 
nach Hause. 

(QB)

„Berlin – ein rätselhafter Schimmer“
Schlager, Chansons und Evergreens in der 
Queller Johanneskirche

SenzaNome & Friends entführen am 
Samstag, 24. August, ab 19.30 Uhr in die 
verwinkelten Gassen von Berlin. Das Pu-
blikum in der Ev. Johanneskirche Quelle 
schaut durch die Fenster der Spelun-
ken und nimmt Platz in der Revue am 
Kurfürstendamm.
Sängerinnen und Sänger von SenzaNome 
und die Band präsentieren in Schein 
und Schimmer: „Die fesche Lola“, „Kri-
minal-Tango“, „Sexappeal“ und ähnlich 
Anrüchiges.
„Und wenn se meinen, operette sich wer 
kann, dann sach ich nur: ‚Icke bin Berliner, 
watt icke kann, kann keener‘ – Paul Lincke 

hätt's jefallen.  Freuen Sie sich also auf tolle 
Musik und überspringende Spielfreude!
Es singen und spielen: Susanne Mewes, 
Violeta Gomez, Harald Keine Kracht, Pe-
ter Krudup von Behren, Tatiana Schuster 
(Klavier), Dieter Nowak (Schlagzeug) und 
Jürgen Wiese (Kontrabass).
Der Eintritt ist frei, eine Spende willkommen.
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Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock macht sich fit für die Zukunft

Neue Wege wagen, neue Angebote ma-
chen, fit für die Zukunft sein: Das Presby-
terium der Ev.-luth. Johannes-Kirchenge-
meinde Quelle-Brock will viele Dinge neu 
denken – von Gottesdiensten und Grup-
penangeboten bis zur Gestaltung der Ge-
bäude. „Unser Ziel ist es, den Menschen 
in Quelle und Brock 
attraktive Ange-
bote für Gottes-
dienst, Seelsorge, 
Gemeinschaft und 
Kultur zu machen“, 
erklärt der Presby-
teriumsvorsitzende 
Michael Gleisberg.
In einem Workshop 
mit externer Mode-
ration ist ein Rah-
men für künftige 
Gottesdienst-An-
gebote entwickelt 
worden. Die Ge-
meinde möchte auf 
dieser Basis neue Formate ausprobieren 
und damit alle ansprechen – verstärkt auch 
junge Menschen und Familien. Viele Ideen 
gibt es bereits – nun wirbt das Presbyte-
rium um Mitdenkende und Mitmachende 
für die Umsetzung. „Menschen, die neue 
Ideen für Andachten und Gottesdienste 
entwickeln und ausprobieren möchten, 
sind herzlich willkommen“, betont Pfarrer 
Matthias Dreier. Interessierte können ihn 
ansprechen (Tel. 0521-45 12 51) oder sich 
im Gemeindebüro melden (Tel. 0521-45 15 
70).
Orte, Formen, Abläufe, Musik – vieles kann 
neu gedacht werden. „Wir stellen fest, 
dass besondere Gottesdienste und be-
sondere Orte die Menschen ansprechen. 
Diesen Weg wollen wir weitergehen“, so 
der Pfarrer und stellvertretende Presbyte-
riumsvorsitzende. Beliebte Angebote wer-
den natürlich beibehalten.
Ebenfalls im Blick ist die Frage, wie Johan-
neskirche und Gemeindehaus gestaltet 
werden sollen, um sie langfristig als mar-
kanten Mittelpunkt von Quelle zu erhalten 
und optimal zu nutzen. Derzeit wird eine 

Michael Gleisberg ist Presbyteriumsvorsitzender der 
Evangelisch-lutherischen Johannes-Kirchengemein-
de Quelle-Brock.

Machbarkeitsstudie erstellt, um Optionen 
aufzuzeigen. „Wir sind sehr gespannt auf 
die Vorschläge“, berichtet Michael Gleis-
berg. Die Gemeinde möchte gemeinsam 
mit dem CVJM Quelle (und – nicht zu ver-
gessen –  allen interessierten Queller Bür-
gerinnen, Bürgern und Vereinen) neue An-

gebote für Familien 
und junge Leute 
schaffen, für Spi-
ritualität und Ak-
tivitäten. Mit dem 
Schwerpunkt Se-
niorenarbeit enga-
giert sich die neue 
Diakonin Melanie 
Henke, die in den 
Gemeinden Quel-
le-Brock, Brack-
wede und Ummeln 
tätig ist.
Für eine sichere 
Zukunft braucht es 
eine solide finan-

zielle Basis. Wie bisher will die Gemeinde 
auch weiterhin sparsam wirtschaften, Kos-
ten z. B. für Energie senken und außerdem 
prüfen, wie neue Ressourcen erschlossen 
werden können wie beispielsweise durch 
Spendenwerbung für spannende Projekte.
Viel zu tun für das Leitungsgremium der 
Gemeinde – und über allem ein großes 
Ziel: „Kirche und Gemeindehaus sollen 
weiterhin der zentrale Ort für Gemein-
schaft und Spiritualität in Quelle und der 
Mittelpunkt einer selbstbewussten und le-
bendigen Kirchengemeinde Quelle-Brock 
sein“, beschreibt Michael Gleisberg die 
Zukunftsvision. 
	 (QB)
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Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
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Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

Vielfalt im Leben 

und Wohnen



So. 04.08.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 07.08.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 11.08.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 14.08.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 18.08.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 21.08.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 25.08.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 28.08.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 01.09.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 04.09.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 08.09.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 11.09.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 15.09.24 10:00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit 

Bezirksapostel Stefan Pöschel
Mi. 18.09.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 22.09.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 25.09.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 29.09.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 02.10.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 06.10.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst zu Ern-

tedank

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

K
ir

ch
en

te
rm
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e

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video-Gottes
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Gottesdienste im  
August/September 2024

​​​​​​​​​​04.08.24 11:00 Uhr Einladung in den 
Gottesdienst der Ev. 
Kirche Ummeln

P. i.R. Osing

11.08.24 10:00 Uhr Gottesdienst an der 
Waterbör
Waterbörstr.77 mit dem 
Posaunenchor Ummeln 

Pn. Boge- 
Grothaus

18.08.24 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Boge- 
Grothaus

25.08.24 10:00 Uhr Gottesdienst 
m. Verabschiedung 
von Pfarrerin Claudia 
Boge-Grothaus
und anschl. Empfang

Sup.  
Schneider 

01.09.24 10:00 Uhr Einladung in den 
Gottesdienst der Ev. 
Bartholomäus-Kir-
chengemeinde Brack-
wede mit Einführung 
von Pfarrerin Claudia  
Boge-Grothaus

Sup.  
Schneider

08.09.24 Diakonie-Gottesdienst 
m. anschließendem 
Kichcafé

Präd. Schultze

15.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

22.09.24 10:00 Uhr Gottesdienst m. 
Abendmahl

P. Dreier

29.09.24 11:00 Uhr Erntedank-Fami- 
liengottesdienst m. 
Kinderkirche und 
Taufen auf dem Biohof 
Bobbert, Alleestr.3

P. Dreier

06.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Feier der  
Jubel-Konfirmationen

Diakon  
Arlabosse

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.

Veranstaltungen 
im Juni/Juli

Sa., 10.08., ab 10:00 Uhr Johannes-Frühstück im Jo-
hannes-Gemeindehaus, Georgstr.19 – lecker frühstücken 
und nette Leute treffen; ohne Voranmeldung, kostenlos

Sa., 24.08., 19:30 Uhr Konzert „Berlin – ein rätselhaf-
ter Schimmer“ Schlager, Chansons und Evergreens mit 
„SenzaNome“ und Band 
Johanneskirche, Georgstr.19. Der Eintritt ist frei.

Sa., 14.09., ab 10:00 Uhr Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus – lecker frühstücken und nette 
Leute treffen; ohne Voranmeldung, kostenlos

So., 15.09., 18:00 Uhr Konzert des Jugendorchesters 
Krakau, Polen – In der Johanneskirche; Eintritt frei, 
Spenden erbeten

Sa., 28.09. 10:00-12:00 Uhr Kinderkirche im Johan-
nes-Gemeindehaus für alle Kinder, insbesondere ab 5 
Jahren. Biblische Geschichten hören, basteln, malen

Diakonie-Gottesdienst am So., 08.09., um 10:00 
Uhr – Martina Delbrügge, Heinrich Diekmann, Stefan 
Warmuth und Roland Schultze gestalten am 08.09.2024 
den diesjährigen Diakoniegottesdienst. Während des 
Gottesdienstes und beim anschließenden Kirchcafé wol-
len wir mit der Gemeinde und allen, die sich dem Thema 
Diakonie verbunden fühlen, über Diakonie im Alltag und 
Diakonie in beruflichen Bezügen nachdenken und ins 
Gespräch kommen.
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Der Schulbauernhof Ummeln lädt wieder 
herzlich ein zum diesjährigen Hoffest auf 
dem Schulbauernhof Ummeln. Sonntag, 
29. September 2024, in der Zeit von 11:00 
bis 17:00 Uhr. Diesmal findet das Fest „co-
ronabedingt“ nach drei Jahren statt und 
bietet erneut Gelegen-
heit, den Schulbauernhof 
gemeinsam kennenzu-
lernen und zu erkunden. 
Das pädagogische Kon-
zept, welches Kindern 
und Jugendlichen seit 
über 30 Jahren Landwirt-
schaft und Umweltschutz 
durch praktische Arbeit 
erfolgreich nahebringt, 
ist heute bedeutsamer 
denn je.
Die Kinder finden an die-
sem Tag viel Platz zum Spielen und Aus-
probieren. So können sie auf der großen 
Bolz- und Spielwiese toben, am Lagerfeu-
er Stockbrot backen, Freundschaftsbän-
der filzen, den Fußerfahrungspfad – am 
besten barfüßig – erkunden, Äpfel pressen 

Schulbauernhof Ummeln: Alle (2) Jahre wieder Hoffest

Ev. Johannes-Kirchengemeinde – neuer Konfi-Kurs

Ev. Johannes-Kirchengemeinde – Jubelkonfirmationen

Der neue Konfirmandenkurs 
Quelle beginnt im Mai 2025. Der Infoabend 
für Eltern ist am Dienstag, dem 24. Sep-
tember 2024 um 20:00 Uhr in der Johan-
neskirche, Georgstr.19.
Ist Ihr Kind zwischen dem 01.08.2011 und 
31.07.2012 geboren bzw. besucht nach den 

Die Ev.-luth. Johannes-Kir-
chengemeinde Quelle-Brock lädt herzlich 
ein zum Jubiläumsgottesdienst der Golde-
nen, Diamantenen, Eisernen und höheren 
Konfirmationen: Am Sonntag,  dem 6. Ok-
tober, um 10:00 Uhr feiern wir zu Ehren aller, 
die 1974, 1964, 1959, 1954 und 1949 konfir-
miert wurden um 10 Uhr in der Johannes-
kirche einen Gottesdienst. Im Anschluss 
gibt es ein gemütliches Beisammensein im 

Sommerferien die 7. Klasse und möchte 
gern am Konfirmandenkurs teilnehmen? 
Und Sie haben keine Einladung erhalten? 
Dann melden Sie sich im Gemeindebüro 
der Ev. Johannes-Kirchengemeinde Quel-
le-Brock unter Tel.: 451570.

Gemeindehaus. Da wir nicht mehr sämtli-
che Adressen ermitteln können, bitten wir 
um Ihre Mithilfe. Sollten Sie keine schrift-
liche Einladung erhalten, melden Sie sich 
im Gemeindebüro unter Tel.: 451570 oder 
per E-Mail: gt-kg-quelle-brock@kk-ekvw.
de. Wer zu den Jubilaren gehört, kann sich 
gern schon einmal im Büro anmelden und 
den Termin an damalige Mitkonfirmierte 
weitergeben. 

und/oder die Tierwelt auf dem Bauernhof 
kennenlernen.
Für das leibliche Wohl sorgen viele ehren-
amtliche Helfer und bieten ein vielfältiges 
Angebot an, sodass niemand hungrig und 
durstig nach Hause gehen muss. Darüber 

hinaus können diverse 
Hofprodukte käuflich er-
worben werden. Der im-
mer wieder stark nachge-
fragte neue Fotokalender 
des Schulbauernhofes 
wird ebenfalls vorrätig 
sein.
Erreichbar ist der Schul-
bauernhof an der Um-
lostraße 54 mit der Busli-
nie 87, als Parkplätze ste-
hen ein Stoppelfeld bzw. 
die Wiese von Nachba-

rin Niemann und der Parkplatz der Firma 
Christinen zur Verfügung. Am besten kom-
men Sie, wenn möglich, mit dem Fahrrad. 
Aus Sicherheitsgründen können an der 
Umlostraße keine Autos geparkt werden. 

(QB)



Te
rm

in
e 

in
 Q

ue
lle

 u
nd

 U
m

g
eb

un
g

A
lle

 A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r!

Sa. 09.08.24 15:00 Uhr Wanderung in der Windflöte Heimathaus Senne,  
Klashofstr. 81

Sa. 10.08.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa, 10.08.24 15:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Sommerfest Campingpark Meyer zu 
Bentrup, Vogelweide

Sa. 17.08.24 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

Sa. 17.08.24 Kinoabend im Naturbad: „Barbie“ Naturbad Brackwede

So. 18.08.24 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

Mo. 19.08.24 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft:  
öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. - 
So.

23.08. - 
25.08.24

582. Brackweder Schweinemarkt Treppenplatz, Treppenstraße, 
Stadtpark, Marktstraße

Sa. 24.08.24 16:00 Uhr HGV Quelle: Sommertreff auf dem Hof 
Ramsbrock in Senne

Hof Ramsbrock, Ramsweg 2

Sa. 24.08.24 19:30 Uhr Konzert „Berlin – ein rätselhafter 
Schimmer” – Schlager, Chancons 
und Evergreens mit „SenzaNome” 
und Band

Johanneskirche

Sa. 31.08.24 10:30 Uhr HGV Quelle:  
Tagesfahrt Lippische Bäder

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 31.08.24 Naturbadfest „We are Family“ mit 
Hausband „Graffiti“

Naturbad Brackwede

Sa. 07.09.24 Wanderung rund um Detmold  
(5. Etappe)

HV Brackwede,  
Tel. 0521-4593666

Sa. 07.09.24 11:00-
18:00 Uhr

Biohof Bobbert: Buntes Hoffest Alleestr. 3

So. 08.09.24 11:00-
18:00 Uhr

Biohof Bobbert: Buntes Hoffest Alleestr. 3

Do. 12.09.24 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 14.09.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 14.09.24 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

So. 15.09.24 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

So. 15.09.24 18:00 Uhr Konzert des Jugendorchesters 
Krakau, Polen

Johanneskirche

Fr. 20.09.24 Heimatverein Senne: Weinabend Heimathaus Senne  
Klashofstr. 81
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 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10

Mo.   9:30 ‑10:30 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.   9:00 ‑10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 ‑17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 ‑18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:00-20:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 20:00-22:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.   9:00-10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15-16:15 Uhr Ballschule (5-7 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 ‑17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81
Mo. 16:30 ‑17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 ‑18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 ‑19:45 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 ‑21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 16:30 -17:15 Uhr I. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 17:15 -18:00 Uhr II. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg/B. Wagner

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sylke Fischer

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG
Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind- 
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung     
                                           WhatsApp

0521-452356 
 
 
0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po      
                                            WhatsApp

 
0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe 
einen Tag zuvor            per WhatsApp

 
0175 7524639

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J.  
                                             p. E-Mail

 
t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz                   nur p. WhtsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style nur p. WhtsApp 0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Sandra Voßpeter- 
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness/Step  | Fitness-Vertre-
tungen

0178 1444517

Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen

Tu
S
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e Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     

Aug./Sept. 2024

HINWEIS:  
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.
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Zum guten Schluss: Fußball im Schottenrock

Wieder ein Haus mit Geschichte weniger

Sie sind vorbei, die vier Wochen, in denen 
ganz Europa vom wahnsinnig anstecken-
den Fußball-Virus befallen war, mit Symp-
tomen, vor denen niemand im Vorfeld wirk-
lich gewarnt hatte. Selbst Wesen, die zuvor 
nur ganz vage mit den Begriffen Ecke, Ab-
seits oder Elfmeter etwas anfangen konn-
ten, pilgerten plötzlich zu den Fan-Meilen 
und hüpften dort, eingezwängt zwischen 
Tausenden von Menschen, bei jedem Tor 
wie Gummibällchen auf und ab. Andere 
verließen ihr trautes Heim, um sich mit ir-
gendwelchen Leuten in der nächsten Knei-
pe zum Public Viewing zu treffen und mit 
einem kühlen Bier in der Hand bei jedem 
Treffer die Arme hochzureißen. Und dann 
gab es natürlich auch noch die Super-Fans 
mit einer fast unerschwinglichen Eintritts-
karte in der Tasche für ein Dabeisein-Spiel 
irgendwo im deutschen Fußball-Land. Hier 
konnten sie die hochbezahlten Kicker live 
erleben und ihren Lieben von der Riesen-
leinwand im Stadion einen wilden Win-
ke-Gruß zuschicken, wenn sie überhaupt 
erkannt wurden in ihren wahnwitzigen Ver-
kleidungen. Manch einer, der die Spiele in 
einem ähnlichen Outfit vor seinem eigenen 
Fernsehen verfolgt hat, war sicher erleich-
tert, dass ihn nicht ganz Europa gesehen 
hat. Ja, ich weiß, es ist nicht fair, so mit 
Fußball-Kranken umzugehen. Selbst Leu-
te, die für mich immer Realos gewesen 

waren, hatten wohl auch dem Kicker-Vi-
rus zu tief ins Auge geschaut. Einer hatte 
zum ersten Spiel Freunde und Verwandte 
zu sich eingeladen. Aber nur im Schotten-
rock! Da musste ich leider passen. 

(bir)

Es lebe der Sport – auch im Schottenrock!

Am 7. Juli in-
formierte uns 
ein Queller 
M i t b ü r g e r, 
dass ein al-
tes Haus an 
der Carl-Se-
vering-Straße 
66 wohl dem 
Bagger zum 
Opfer fallen 

werde. Schnell machten wir noch ein Foto 
von dem 1934 erbauten Haus mit der da-

maligen Bezeichnung Quelle Nr. 300. Hier 
wohnten viele Jahre lang der Queller Leh-
rer Walter Potthoff und seine Frau Edith. 
1952 bekam es die Adresse Carl-Sever-
ing-Straße 66. Hier wohnte zuletzt noch 
Helmut Heißner, der lange Jahre die Grill-
stube auf der anderen Straßenseite geführt 
hat. Wer noch etwas über Lehrer Potthoff 
zu berichten weiß, kann sich gern an den 
Heimat- und Geschichtsverein Quelle oder 
an das Queller Blatt wenden: Carl-Sever-
ing-Str. 115, info@heimatverein-quelle.de, 
quellerblatt@gmx.de		           (lü.)



Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge  
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

Alles fürs Haus: Wir bieten 
Gebäudereinigung, Gartenarbeit, 
Winterdienst, ☎ 0151-70220255, 
SHAQIRI Immobilienservice.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege); Termine n. Ab-
sprache, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb f. Baumpflege u. Baum-
fällung. Mobil:  0179-5093386 o. 
www.baumpflege-maurer.de

Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haushalts-
hilfe, oder andere Arbeit (16 
Jahre Erfahrung im Reinigen 
und 7 Jahre als Haushaltshilfe), 
habe Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 
oder 10 €/Std., mobil: 0170-
3650644 (bitte um 19:00 Uhr 
anrufen), wohne am Hallenbad/
Schulzentrum in Steinhagen.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail: gu-
drun.hoenselaars@t-online.de

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Gartenpflege,  
Gehölzschnitt, kreative natur- 
nahe Bepflanzungen und Gar- 
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Laserdrucker Epson Aculaser 
C1100 (bj. 2005, voll funkti-
onsfähig) zu verschenken. Tel. 
0171-5367449.

Ich suche Gartenarbeit. 
Mobil: 0176/43227819.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst  
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43298771.

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht!  
Wir suchen ein Haus/Grund-
stück, um unseren Traum vom 
Eigenheim verwirklichen zu 
können. Möchten Sie Ihr Haus 
evtl. gern an eine 3-köpfige 
Familie verkaufen? Oder kennen 
Sie jemanden, der uns weiter-
helfen kann? Dann rufen Sie uns 
bitte an. Mobil: 0162-4303596, 
oder schreiben Sie an: s-emer@
web.de; Belohnung nach Kauf: 
2.500 €.

Netter Mann (69) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen 
und schöne Stunden, SMS oder 
Tel. 0170-3650644.

Freundliche deutschspra-
chige Putzhilfe 1 x wöchentl. 
für 2-Pers.-Haushalt in Quelle 
(Breeden) gesucht, Minijob-An-
meldung, Tel. 0521-9466921.

Suche für 2-3 Stunden  
wöchentlich Haushaltshilfe 
sowie Abnehmer für QUITTEN 
im Oktober. Tel. 0178-4519633

Ich suche eine Putzstelle 2 bis 
3 Stunden und biete außerdem 
noch an, älteren Menschen 
beim Einkaufen zu helfen. Tel. 
78791519

Suche Wohnung (ca. 60qm) mit 
Balkon in Quelle wegen Eigen-
bedarfsankündigung (Pensionä-
rin), Telefon 0171-4262726
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Kleinanzeigen
Private Kleinanzeige 2,50 € 
inkl. MwSt. Telef. Anzeigenan-
nahme nicht möglich. Sen-
den Sie Ihren Anzeigentext 
an: Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Str. 115, 33649 Bielefeld.  
E-Mail: quellerblatt@gmx.de

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau



CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
   Grill · Getränke · Café


